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Verordnung 
vom 9. Juli 2024 

über die Abänderung der Alpwirtschafts-
Förderungs-Verordnung 

Aufgrund von Art. 49 Abs. 3 und Art. 78 Abs. 1 des Landwirtschafts-
gesetzes (LWG) vom 11. Dezember 2008, LGBl. 2009 Nr. 42, verordnet 
die Regierung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 15. Juni 2010 über die Förderung der Alpwirt-
schaft (Alpwirtschafts-Förderungs-Verordnung; AWFV), LGBl. 2010 
Nr. 168, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 3 Bst. h 

Aufgehoben 

Art. 9 Abs. 1 Bst. d 

1) Für jede Alpe wird der Besatz festgelegt für: 
d) Milchkühe, deren Milch in einer Alpsennerei der Alpe Valüna, Sücka 

oder Pradamee (Kuhalpen erster Priorität) verarbeitet wird; 



2 

Art. 11 Abs. 2 Bst. b 

2) Für den Grundbeitrag nach Abs. 1 Bst. a gelten folgende Ansätze: 
b) pro Stoss für Milchkühe, deren Milch in einer Alpsennerei der Alpe 

Valüna, Sücka oder Pradamee (Kuhalpen erster Priorität) verarbeitet 
wird: 262 Franken; 

Art. 16 

Auszahlung des Alpungskostenbeitrages 

Der Alpungskostenbeitrag wird als Einmalbetrag an den Eigentümer der 
Alpe ausgezahlt. Das Amt für Umwelt veranlasst die Auszahlung durch 
das Amt für Finanzen nach Eintritt der Rechtskraft der Verfügung. 

Art. 22 Sachüberschrift und Abs. 2 

Inkrafttreten und Geltungsdauer 

2) Art. 9 Abs. 1 Bst. d und Art. 11 Abs. 2 Bst. b gelten bis zum 31. De-
zember 2028. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. August 2024 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Dr. Daniel Risch 
Fürstlicher Regierungschef 
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